
Aktionsbündnis A100 stoppen! 
www.A100stoppen.de

Aufruf an Grüne, Linke und SPD: 
Lebensraum statt Autobahn, 
A100-Baustopp jetzt!

Liebe Abgeordnete,

der Autoverkehr in Berlin geht zurück. Die Menschen nutzen verstärkt den
öffentlichen Nahverkehr, das Fahrrad und neue Formen der Mobilität und 
fordern die Innenstadt als Lebensraum zurück. Andere Großstädte 
weltweit bauen deshalb ihre innerstädtischen Straßen und Stadt-
autobahnen zurück. Vor kurzem meldete Paris, dass die Stadtautobahn 
am Seine-Ufer in eine Fußgängerpromenade umgebaut wird. 

In Berlin wird noch immer überproportional viel Geld für den Autoverkehr 
ausgegeben, obwohl nur ca. ein Drittel aller Berlinerinnen und Berliner ein 
Auto besitzen. Bei Verkehrsprojekten für Menschen, die zu Fuß, mit dem 
Fahrrad oder dem ÖPNV mobil sind, wird hingegen kräftig gespart oder sie
werden nur halbherzig umgesetzt.

Der geplante kostspielige Weiterbau der A100 wird kein Verkehrsproblem 
lösen, aber in den betroffenen Wohngebieten katastrophale Auswirkungen 
haben – inklusive Armut und Verslumung. 

Wir brauchen eine Wende hin zu einer nachhaltigen, menschengerechten 
und ökologischen Stadtentwicklung und Verkehrspolitik.

Zentraler Punkt dabei: Stopp des Weiterbaus der A100

Wahlprogramme und Versprechungen alleine reichen nicht. Die 
Erfahrungen aus Rot-Rot in Berlin haben gezeigt, dass ein Planungsstopp 
nicht genügt.

 Sagen Sie NEIN zum 17. Bauabschnitt.

 Sagen Sie JA zum Baustopp des 16. Bauabschnitts mit einem 
qualifizierten Abschluss an der Sonnenallee.

 Lassen Sie das Bauvorhaben 16. und 17. Bauabschnitt der A100 aus
dem Bundesverkehrswegeplan 2030 streichen.

Die Chancen dafür sind so gut und realistisch wie nie. Halten Sie nicht an 
alten Planungen fest! Wagen Sie neue Wege!
Nehmen Sie diese Punkte bitte in den Koalitionsvertrag auf.
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